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Der Vorkrie;ssti.:.id des Nahrungsmittelverbrauchs schelnt er-
reicht und sogar etwas überschritten zu sein. ltrach den neuen
Prelssenkungen stellen sich die lebensmittelpreise wie
folgt:
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FT 26.4.1952 Nr. 19 633)
Nach der gegenwärtigen Planung so11 die Rüstungsproduktion
während der Jahre 1953 und 1954 ungefähr auf dem Stand
von 10 Mrd.$ je Quartal verharren" Einschließl1ch der vom
Präsidenten irn neuen Budget für 1952/53 beantragten gB Mrd,
für Rüstu:lgszwecke würden die bereits für Rüstungen be-
willigten r:nd verlangten Eeträge .lnsgesamt 132 NIrd.$ er-.
reichen. Gestützt auf dle bis jetzt l:ewilL:-gten Summen von
lnsgesamt 94 Mrd. sind für ungÄfähr ?1 Mrd.. Aufträge er- :

teilt worden, aber die bis jetzt erfolgten Lieferungen w€r=
d.en auf nur 26 Mrd.$ veranschlagt" Eins der ersten Zj-ele
ist die Errichtung einer Produktionsbasis für militärischen
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Gross- Der Ec.:nbmic Su:'vey f.u'r i)52 .tst weniger auf Prognosen ',:nd

britan-Prod^uktionspi-anung abgestel-It a1s seine Vorgänger' Er berrch-
nien tet vieln'el-: aus''-'tihrlich über die I'tlirtschaftsentwicklurrg 1951

und ist wegen dcr. E::pcrtentwickiung skeptischer a1s die

Der-Expcrtpreisindex(f95f=:-OO) stieg im l.{ärz un einen Punk:
auf l-O?, wä.kr-'en;-, der impor';orelsindex im 4. aufeinande::fol--
gend.e.n l\lonat auf t-03 verha.::rte. -e! Ind.ex der Terms cf Irade
fiel um einen Pr,inkt auf 96 und hatte damit d.eri gleicherr gün-
stigen Stand u,ie l,e Oktober r.'rtd November.

(I'T 25-4",952 Nr" 19 612)
Im l,'tärz fiei cle:: ind.ex' der Chambei of Shipp-ing r1p lL9,5 Purihte
oder L2,5 vi{ err-f !31 ,i . Der rnctex hat damii seinen nied.r'-Lg.-,
sten Stand. seii Dezembe,' 1950(i15,7) erreichc- Das Absinken
der Fz'achtra.ten ist a.uf <1en europälschen lTachfragerüchga.ng
nach amerikanische.r: KohIe u:rd. auf Einfuhrbeschränkungen in
vielen ländern zucickzul-.ihz'en,(fn 22"4"1952 Nr. i9 629)
Der Hopkinsonausschuss enpfiehit, das Monopo'i Cer Ra.w Co'cton.
Cornmission abzr.'.schwächen, Zwar soli oie Organisati-c>n ihre
Tätigkei'c in Cer'bj sherigerr lTeise fortse tzän, gleicirzetti6
sollen aber ai-Ie Baumrvollvei'braucher eine Optlo:r erhalten..
ihre Rol:.baumwoiie seibst oder dber private HanderskernäIe z1L
bczi-ekreri. lllc itiieC.erc,,;-fn,-Lr..,rre ,.1es Markthande-r-s in l-,iverpoo.l-
bl-eibt welterhj.n eJ-ri Progranrmpunkt der konservativen Re-
gierlng, i-hre Einleit;:rng :st aber als auf einen späteren Zeit.
punht vertagt zu o*etrachten. (WZZ 26"+.1952 N:r. l-14)
Utn die Landwi;.'tschaft er'giebige! zu gesialicn, rrerd.en ih:..
Prerselh5hungen uncl Su-i.rventionen in Höhe volr insgesani 39
Mi11"€, zu6Sesta.nCen, Es wur'clen M;-ndestpreise für landr,sirL-
schaftlichc Er.zeugrrisse festgesetzt, die bis zim 31 "."t"i9j3gelten" Auch Cie Grunripr.'eise für Furtermittel breiben bis .;.J
dieserc Zeitprrnht unve:'ä"nclert. Die Festsetzung von lan,fwirt.-
schaft-1-iciren Mindestlrrelsen fü.r s.oätere Jahrä wird vorberei-tet. (r,r 25 "+,t-952 Nr. 19 652)

Austra-Ein Fü)-rfjatl'c'spr-a.'i fä.;" üie I.,andvrirtschaft wurcle vol'geIegb,]ien der i00 M.li:1...f,A o..r.er f.rsi e1n Zehntel zwy jähriicheä VofUÄ "
einkormen_ beltraLgen u::d -/ M.j-l-]..€A Importe sparen könnte"Vor
al-lenr sc,il-en d: e Anbaufiächen für Wei zer:, Häfer, Gerste ,Ia-bak un.l Leirsa;i: .;rhijhb und. nie Tleischerzelr.gun8 gesteilr---i;werdea, (o 25,4.i952) - 
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Es ist beabsL.r,htigt, i.-.-: tr':"eiiistc ev.f 76 vH de'r Elnfuhr aus
OEEC-.Länd.e::n:u ei'r,,er-t3r:r uncl dabei- 93 bzw' 7'l vH der Rohsioff--
trnd Nahru;rgsiuitteJ-importe , jecloch nrri' 54 '.r'rl cler Fentigwaren-
einfu*rr frä..zugeL::n . iria.n ' .', ,i den vorausstchtlichen lfehr-
import aLlI lii1' e-i;ira 50 I;--1J., ikr. je Jahr. Unter den IIIaren"
diA mit Yii::kulg vom 1.5- aul die Frerf isie iioe{geftihrt rver-
den so1l.en, bef i:rciet: sreh inne''.'halb der Roirstoffgruppe Ff acrr:-r

Hartholz und andele äo1z',i'arcn, Iiartmetail., /isphali, Nattrrha::,
bei den NairrrFrASir,r-{;teln Orairgen , Panlrten, Zltronen, April;cst-':1,
Pf irslche , Dattci.n , Tei5er, Rr':'in'.:n, Zvre-;s;chgen, I/tandeIn,
Nüsse, Kokosmehi . .Ro j.s ;:tti ß.a'xac u:rc[ be:r'- tteir HaI]r -und Fer-;-i.6'-
waren 11,a. Garn (arrsser iianos;rickgarn) ' 'rextilmaschirLen,
Krrnstharz , Zinkweies , Steini'-ohlenteer, ?harmazeutika in Ei:.'r''
ZelVerpackungen, liX i;ra.l:te uinc'l Essenzen, Zelchnungen und Bi1'
der, säwie Fllmapl:rarate, (NZZ 2t,.+"1-9SZ XTr. 112)
Die ITettovaiu Le:'eserve ,-i.er tlati-onarl-banl.r rveist für }.,tärz eine'r
Devisenzugang ','ot1 29 I',111i" auf uno beläuft sich auf nuarnehl
IlB Mrlt,-ge[entii,er 24 Mil-]-. Cl<r. r:.r-n Cie Jahresu;ende L95l/5't-
Im Januar är-ic,hte sicir i:ie Ei.nfuhr von ,')O (Dezember) auf
639 l,1i-l-1.., ';:ätr-'c::d di.e ]i.,-s'1rr.J',.1 um 60 lrhll' auf 480 NI1II. dkr-.
sank. Im Februar betr:rg cias trussenhandelsd.efizit bei elner
Einfuhr' ,ror, 5'7ti lrll-'-1. ur.ci einci' Ausftlhr von 510 MiI1. rlur
noch 26 l[ii:l " ,J.L:r. Mun r'cchnet damit, dass clas Aussenhandel.s.-
deflzrt wi.eoe: l-be igen i'/-i t(i , (NZZ ?.9,+,1952 Nt'. 117)

Das l{abine'r,: rl f.i-igtr: L''irrs.raru:igen 1n verschtedenen Ressorts
in Höhe v,-'n l-l-C.C,52 i/-ri'.. unri I(redltrinfrreiungen in Höhe t'oll
95 l.{rd. f il-'s. fü-r d.Le 1,'rr^siaatlichten Industr'ien, I(riegsschä '

den und sonstrgc Ausgai en." Diese Abstrlche stellen 5 vH ies
Budgets i'cn 5 49.i I,[to . -lf :'s . d ar. D1e eingefrorenen-.Kredite
sol-l-en d.u.:ch eine .ltnlerhe ersctzt werden, wenn die Offent-.
lichlccit Ve'i'bl'aliorr 1n rLie Stabi-t ttät des Franc gefasst hat.

( ltytt,r, 28,4.lgjz)
Der Grossr:ranclel-s1ni:.er- (r97a=.LOO) beti'ug im iuni i95l für dle
offiziellen P:'erse i Bnj rrnd. fiii' die -ereien Marktpreise 5 9O4l
am Jahresende l.itr.berr sj.ch. cre beiden L[essziffern auf 5 693 bzrn,.
5 745 er'mässigt, Ir'itrl-e ),iärz wal der Inde::stand S 47c bzw.55=.,5"
Der Lebensha.Itu-rrgsli:rrt::r.r.:-rrcler zeigt seit iahresende 195f eine
Abnahme von 5 7{,4 e.uf j 7+C.. fn Veriauf d.es l.Vierteljahres
L952 haben sich die dlrl'ci:sclrnittlichen Kosten des wöchentIi.-
chen Lebenstuliei halts einei''ricrköpfigeri Arbeitnehmerfamilie,
die 19iB rri-t Zt:i,i4 T,i.":r' ;i:1r-lcnommen wur<ierr, voir 14 027 auf
l3 982 L-re -verbil-iigt. \NZZ 29.+,1952 Nr. l-l?)
1951 sta.no c:Lncr Gesa,--i.:eir fuLrr(einschl , Ii1lr'sprogranme des
Westens) r;o.r 2.C5 Milt-, i; (1950 : l,6J) im Werte ion 19,54
(11,79) L{r.d" l)i-r.ai e-1-n€ rlusfu}rr von 3,2j (l,OA) Uiff .t im
Itt/erte von !,Iti (l ,.gi) Ir,lr,,:r Drnar gegcni;'oer."'Daraus ergib'u
sich ej.n Ausserrlr.inielgdc:l_i-:: t voii 10,16 (3,Ae) lllra. Dinar
oder 207 l,tiir . $ . (ttz,z 30 . + ,1952 ldr " 1Ig )

Um aus cler akut'ea Zall.l-iri',.gskrise irerauszukommenrwarde ein neue.'
Baumwol-1 exp,:::tplan en'r,'i.'irrfgn, cler ernen Direktaustausch Baun-.
wolle gegeil ',i/e'i-.2r.:n, Zt:..;ker u:rd. sonstige dringer:.d benötigte
Rohstoffe mi-t dorr. astr"';ir-,chcn Läri.e::n vorslehi. D1e ungünst:gc
Finanzlage :sl; na.rauf z';.t:lj.ckzu-iüirrcn, cass einmal der verkehr.
durch derr fir:.ezkanarl. dr-'.rcir die Difflerenzgn mit Grossbritann:cn
nachgelasse n ira.r t'uio. bescnde:,s, C-ass durch die überhöhten
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Baumwollpreise die Baumwcllausf'uhr, aus der r,';-ei Fürtrse1 oes
Devisenaufkommens sf,amrnt, stark zurückgeganten -,st. Die füz'
L952 vorgesehene Freigabequote -ron blockierten Pfund.en ist
berelts verbraucht. Uber wei'i;eie Frelgaben scJreinen Ver-
handl-ungen mit Grossbritannieir zu schweben.( st 26.+.r952 Nr. ,B68)

Weltwarenmärkte
Die Aufhebung der amerlkanrschen Preiskonirolle für r,.erschj..,--
dene Speisefette ur.d ö1e biieb ohne Eirrfl-uss aurf oie [,'ia.i']r-l;e.
An den Wol-lversteigerungen in Australien und de-r Süda.fr:-ka-
nischen Uni-on waren lebhaftes Kauflnteresse und nicht urrer-'
hebliche Pluskorrekturen festzuste,l.len. 0b dlese Errtwickl urig
endgüItig oder nur vorübergehend
welsen. Unter starken Schwankunge
an der New Yorker Baumwollbörse A
Versorgungslage in NE-Metallen ha
Auf den übrigen Märkten war der G
nachgebend. (OZ u"Ti

st, muss dle Zukunft er-
mussten dre Noiierungen

striche hinnehmeir, Die
sich u;eiterhin gebessert.

schäftsgang ruhig und eher
, 30. r. .1$!2 i,tr. 35)
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DZ a.WZ = Deutsche Zeitung wrC Wirtschafts.-Zeitung, E =
Economi-st, Fr = Financlaf iimes, NYHT = New york Herard rr1-
bune, NZZ = Neue Zijrcher Zeitung, St = Statist,


